
Alte MŸhle, neuer Glanz
Erlebnisgastronomie im historischen Ambiente

W o schon im Mittelal-
ter vor den Toren
von Frankenberg in

der Walkemühle neben dem
Ackerbau die Tuchmacher-
zunft ihre Produktion hatte,
die Mühlenbesitzer Stoffe mit
den Füßen walkten und ver-
edelten, wo noch vor wenigen
Jahrzehnten eine Spinnerei
betrieben wurde: Dort gibt es
jetzt ein attraktives Ausflug-
sziel für Jung und Alt. Am
kommenden Wochenende er-
öffnet die Walkemühle nach
dreijährigem Umbau seine
Pforten für die Öffentlichkeit.

Aus einer einstmals stolzen
Mühle ist eine schöne Erleb-
nisgastronomie mit Restau-
rant und Café geworden. Trotz
Modernisierung sowie Um-
und Anbauten hat die Mühle
aber nichts von ihrem Reiz
verloren. Bereits von der Eder-
straße aus ist das große Mühl-
rad zu sehen. Jahrelang hat es
still gestanden. Jetzt dreht es
sich wieder. Es ist nicht nur se-
henswert, sondern gleichzei-
tig eine wahre Zierde für das
alte, im Fachwerkstil erbaute
und nun restaurierte Mühlen-
gebäude.

Ohnehin ist das historische
Anwesen kaum wiederzuer-
kennen. Nach dem Überque-
ren des Mühlgrabens emp-
fängt den Besucher zunächst

eine gepflegte Außenanlage
mit Teich, eine einladende
Sonnenterrasse und ein Spiel-
platz mit Piratenschiff. Ein
Streichelzoo soll demnächst
noch folgen. Im Innenhof der
Mühle mit einem großen Wal-
nussbaum als Mittelpunkt er-
wartet den Gast ein gemütli-
cher Biergarten.

Schon dies allein ist ein
ideales Ausflugsziel für Famili-
en, Wanderfreunde, Biker und
Radfahrer. Denn die Walke-
mühle liegt direkt am Radweg

von Frankenberg zum Eder-
see.

Schön ist es in der Walke-
mühle bei allen Wetterlagen,
denn auch die Innenräume
bieten den Gästen ein beson-
ders gemütliches Ambiente.
Dort gilt die Devise: Altes be-
wahren, aber Neues nutzen.
So lässt es sich dort angenehm
bei gutem Essen verweilen,
während man gleichzeitig
dem ständigen Drehen des
Mühlrades zusehen kann.
Über drei Etagen verteilen

sich die gastronomischen Räu-
me. So bietet sich die Walk-
mühle gleichzeitig für die un-
terschiedlichsten Wünsche
der Gäste an … sei es für ein ge-
mütliches Essen zu zweit oder
mit Freunden, für Familien-
oder Firmenfeiern oder Semi-
nare. Ergänzt wird das räumli-
che Angebot durch den Um-
bau des einstigen Pferdestalls
zu einer Festscheune, in der
sich noch einmal bis zu 80 Per-
sonen zu fröhlichen Feiern zu-
sammenfinden können. (js)

Jeder Besuch ist ein Erlebnis: Dies gilt in der Walkemühle auch für Kinder. Denn der Spielplatz mit
großem Piratenschiff macht den Ausflug zum Abenteuer. Foto: Siegesmund
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Kšstliches aus Nah und Fern
Die WalkemŸhle bietet eine abwechslungsreiche Speisekarte

Erlebnisgastronomie heißt
in der Walkemühle nicht

nur ein schönes Ambiente in
modernisierten alten Gemäu-
ern, sondern auch abwechs-
lungsreiche kulinarische
Köstlichkeiten. Dabei liegt
der Schwerpunkt auf einer
ständigen Speisekarte, die un-
ter Beweis stellt, wie köstlich
die deutsche Küche sein
kann.

Attraktiv wird der Restau-
rantbesuch in der Walkemüh-
le darüber hinaus durch die
zusätzlich monatlich wech-
selnde, themenbezogene in-
ternationale Küche. Was bie-
tet sich da jetzt im Eröffnungs-

monat Mai mehr an als der
Spargel … zubereitet in vielen
leckeren Variationen? Der Mo-
nat Juni steht ganz im Zeichen
der Fußball-Weltmeister-
schaft. So erwarten die Gäste
in dieser Zeit unter anderem
Spezialitäten aus Mittel- und
Südeuropa.

Exotische Gerichte
Mit exotischen Gerichten

und leckeren Cocktails will
das Team der Walkemühle im
Juli den Karibikurlaub nach
Frankenberg holen. Auch in
den nachfolgenden Monaten
wird es mit ähnlichen Aktio-
nen weitergehen. Außerdem

wird im Juni, Juli
und August im
Biergarten je-
weils ab 18 Uhr
der Grill ange-
worfen, erklärt
Geschäftsführe-
rin Birgit Freitag.

Übrigens: Der
Pfingstmontag
ist in Deutsch-
land traditionell
der Mühlentag …
vielleicht der
perfekte Anlass,
um einmal die
neue, alte Walke-
mühle zu besu-
chen. (js)

Ambiente für Genießer: Hier können Gäste
mit Blick aufs Mühlrad schlemmen.

Flutweg 1 á 35066 Frankenberg-Geismar
�  (0 64 51) 90 36 + 94 71 · Fax 2 33 26 · E-Mail: info@kann-gmbh.de · www.kann-gmbh.de

AusfŸhrung der Heizungs-,AusfŸhrung der Heizungs-,
LŸftungs-, SanitŠr-, u. KŠltetechnikLŸftungs-, SanitŠr-, u. KŠltetechnik

Wir gratulieren der Familie FreitagWir gratulieren der Familie Freitag
anlässlich des gelungenen Umbausanlässlich des gelungenen Umbaus

der Walkemühle zum Mühlenrestaurantder Walkemühle zum Mühlenrestaurant
und wünschen einen guten Start!und wünschen einen guten Start!

Stolle
AusfŸhrung der Pflaster-, Mauer-

und Pflanzarbeiten

seit 1962

Garten- und Landschaftsbau á DachbegrŸnungen
35104 Lichtenfels-Sachsenberg á Tel. (0 64 54) 3 97

Ihr Experte fŸr
Garten & Landschaft

Wolfgang
Rössner

Raum- und
FassadendesignHauptstraße 7

34513 Waldeck-Höringhsn.
Tel. (0 56 34) 99 42 02
Fax (0 56 34) 99 45 35

Ausführung der
Trockenbauarbeiten
und WC-Trennwände

Das Team der Firma
Rössner gratuliert zur
Eröffnung und wünscht für
die Zukunft viel Erfolg.
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An dem über 650 Jahre alten Gebäude  
wurde von uns  

der Wintergarten und Glasanbau  
mit automatischen Türen und Fenstern,  

die Stahlterrasse mit Holzbelag  
und Geländer, sowie Feuerabschlüsse  

aus Stahl und Holz erstellt. 

35066 Frankenberg            Tel. 06451 3017    Internet: www.metallbau-finger.de 
Otto-Stoelcker-Straße 5     Fax 06451 1617    info@metallbau-finger.de 
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Fensterbau · Innenausbau · Treppen · Einrichtungen

34497 Korbach / Ober-Ense · � (0 56 31) 83 32
34477 Twistetal / Elleringhausen · � (0 56 95) 2 92

www.schreinerei-zimmermann.de

ZUR ERÖFFNUNG
und der gelungenen Gestaltung des historischen Gebäudes

gratulieren wir herzlich.
Ausführung der gesamten Schreinerarbeiten:

Fenster, Haustüren, Innenausbau, Thekenanlage und Möbel

ZUR ERÖFFNUNG

F I N G E R 
Architektur- und Ingenieurbüro 

Wir freuen uns mit der Familie Freitag über die renovierte 
Walkemühle. Gern haben wir die Bauleitung übernom-
men und bedanken uns herzlich für die gute Zusammen-
arbeit. 

Wilhelm-Tischbein-Str. 15  
35066 Frankenberg (Eder) 

Telefon 06451.7238.0 
info@finger-fkb.de 

Wir gratulieren zur Eröffnung und 
wünschen der Walkemühle viel Erfolg! 

Wolfgang Gross
Beratung, Planung, Bauleitung

www.ibwogross.de

Alter Weg 22
D-64354 Reinheim
Telefon 0 61 62 / 5 01 57
Telefax 0 61 62 / 5 01 87

Wasserkraftanlagen
Blockheizkraftwerke
WŠrmepumpen
Solartechnik

Wir fŸhrten die Planung und Baubetreuung fŸr die Wasserrad-
reaktivierung mit Aufbau des naturnahen Fischpasses aus:

Mehr wissen. Klar im Vorteil.
www.hna.de/leben
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Domizil der Tuchmacher
WalkemŸhle hat eine bewegte Geschichte
Könnte die Walkemühle

selbst von ihrer Vergan-
genheit erzählen, so kä-

me sicherlich eine interessan-
te und spannende Geschichte
heraus. Zwar ist die genau Ent-
stehung der Mühle nicht ver-
brieft, aber bereits im Mittelal-
ter veredelten, verfilzten und
verdichteten die Tuchmacher
in Frankenberg ihre Tücher
durch das Walken mit den Fü-
ßen.

Diese Arbeit nahm ihnen
dann die Technik der Walke-
mühlen ab. Frankenbergs
Stadtchronist Wigand Gers-
tenberg erwähnt bereits 1358
eine ŒWalkemole• … gemeint
war damit die Teichmühle, die
im Laufe ihrer Geschichte zu-
nächst als Kornmühle und
später als Walkemühle betrie-
ben wurde. Gerstenberg be-
richtet 1421 vom Bau der
ŒWalkemole in der Asschrouf-
fe•, also der heutigen Walke-
mühle. Die Analen berichten
1787 weiterhin, dass die Müh-
le durch zwei unterschlächti-
ge Wasserräderangetrieben
werde. Unterhalten wurde die
Mühle durch die Tuchmacher-
zunft.

Überhaupt spielten die
Mühlen in und um Franken-
berg eine bedeutende Rolle
für die Stadt, wie noch aus ei-
nem Verwaltungsbericht von
1856 hervorgeht, in dem alle
Frankenberger Mühlen aufge-
zählt werden: Die Teichmühle
als Malmühle mit zwei ober-
schlächtigen Mahlgängen und
einem Schneid- und Mahl-
gang, die Pfeffermühle mit
zwei oberschlächtigen Gän-
gen, die Niedermühle mit drei
Mahl-, einem Schneid- und ei-
nem Schlaggang mit dazuge-

höriger Wasserkunst, die Bot-
tendorfer Mühle und die
Schreufaer Mühle. Weiterhin
heißt es in dem Bericht, gibt
es in Frankenberg die Tuch-
macher-Walkemühle mit zwei
unterschlächtigen Rädern, die
Tuchwalkemühle, die Zeug-
mühle, zwei Lohgerber Walk-
und Pochmühlen und die Pa-
piermühle.

Umstrittenes Wasserrecht
Aber nicht immer waren

die für die Mühlen erforderli-
chen Wasserrechte unumstrit-
ten, wie alte Hainaer Kloster-
akten belegten. Denn eben-
falls im Jahr 1856 beanspruch-
te Matthias Mater von der Pa-
piermühle das Wasser, weil er
als neuer Besitzer der einsti-

gen Schmelzhütte dort einen
Mühlenbetrieb einrichten
wollte. Er führt an, dass auch
in Frankenberg das Tuchma-
chergeschäft stark rückläufig
sei, und sich die Tuchmacher-
Gilde von ihrer Walkemühle
trennen wolle.

Tatsächlich übernahm
1872 Franz Kevekordes, der
aus Schmallenberg kam, die
Walkemühle und betrieb dort
eine Wollspinnerei, in der sie-
ben bis acht Personen arbeite-
ten. 1920 übernahm Theodor
Kevekordes die Wollspinnerei
und die Landwirtschaft von
seinem Vater.

Die Wollspinnerei ging je-
doch langsam zurück, sodass
schließlich nur noch die Land-
wirtschaft übrig blieb. Die

Walkemühle an der Ederstra-
ße wechselte erneut den Besit-
zer, nachdem sie 2007 von
dem Unternehmer Gerhard
Freitag erworben wurde. Aus
der einstigen Walkemühle,
der anschließenden Spinnerei
und Kämmerei ist nun nach
einem aufwendigen Umbau ei-
ne attraktive Erlebnisgastro-
nomie geworden. Das einla-
dende Mühlenambiente ist je-
doch trotz aller Modernisie-
rung geblieben. (js)

Vergangene Zeiten: Lange stand das alte Mühlrad, das einst die Walkemühle antrieb, still. Nun ist es
restauriert und dreht sich wieder. Repro: Siegesmund

Pferdemarkt 10

35066 Frankenberg (Eder)

Telefon (0 64 51) 230 63-0 á Fax (0 64 51) 230 63-24

E-Mail: info@vermessungsbuero-hofmann.de

Dipl.-Ing. Wilhelm

Ihr
in Waldeck-Frankenberg:

Wir fŸhrten alle
erforderlichen
Ingenieur- und
Katastervermessungen
durch.

Infos und Angebote auch unter 

www.ageb.de

AGEB GmbH
• Elektrotechnik
• Hausgeräte
• Wasserstrahl-Schneidtechnik
• Automatisierungstechnik
• Photovoltaikanlagen
• Drahterodiertechnik

Wir gratulier en!

Wickersdorfer Ring 4
35099 Burgwald-Bottendorf

Öffnungszeiten
im Hausgeräteshop:

Mo. bis Fr. von 8 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 12 Uhr.
Unter der Telefonnummer

(0 64 51) 24 02 83
können Termine auch nachmittags und
nach 18 Uhr wahrgenommen werden!

�  Service  �  Montage
�  Kundendienst

Ihr Service-Partner in unserer Stadt!

Pferdemarkt 22
35066 Frankenberg (Eder)
Telefon: 0 64 51 / 7 55-0www.egf-frankenberg.de

Strom � Erdgas� Wasser� Wärme

EFFIZIENT GUT FREUNDLICH� �

Zum Pfarrboden 4
35099 Burgwald - Bottendorf
Telefon 06451. 72 00 0
Telefax 06451. 23 29 7
info@ernst-treppenbau.de
www.ernst-treppenbau.de

Geländer |

Balkone |

Edelstahl |

schneiden |

kanten |

walzen |

Besuchen Sie unsere Aussstellung!Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Wir gratulieren
herzlich zur Eršffnung
des MŸhlenrestaurants

und wŸnschen alles Gute!

Tief- u. Straßenbau
Steinbruch, Betonwerk

Hochbau
Siegener Str. 21 · 35066 Frankenberg
Telefon (0 64 51) 7 2710 · Telefax (0 64 51) 72 7170

Internet: www.muetze-bau.de
E-Mail: post@muetze-bau.de

Steinbruch Dainrode: Telefon (0 64 55) 9115 09
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Die komplette Außenanlage wurde von uns ausgeführt.
Zur Neueröffnung gratulieren wir recht herzlich und wünschen

alles Gute!

GERHARD MÜLLER
GMBH

€Zimmerei
€Holzbau
€geprüfter Restaurator
35066 Frankenberg-

Röddenau
Telefon (0 64 51) 46 50
Telefax (0 64 51) 38 16

Wir zimmern mit Hand und Verstand

Wir haben die Zimmerarbeiten ausgeführt 
und wünschen zur Neueröffnung alles Gute!

Udo SchmidtUdo Schmidt
Mühlenstraße 1b
35066 Frankenberg-Röddenau
Tel. (0 64 51) 212 88 · Telefax (0 64 51) 7185 38
Homepage: www.schmidtbedachung.com
� Bedachungen aller Art
� Dachrinnenmontage
� Aufdachdämmung
� Gerüstbau
� Fassaden

Wir führten sämtliche Dachdecker-
arbeiten aus und gratulieren 
recht herzlich zur Neueröffnung!

Dachdeckermeister

DornbachsmŸhle GŸnter  Graue l  KG

DornbachsmŸhle GŸnter Grauel KG
Vogteistra§e 21, 57319 Bad Berleburg
Tel. 0 27 55 / 3 21 á Fax 0 27 55 / 85 80
E-Mail: hwgrauel@dornbachsmŸhle.de

SŠgewerk á Holzhandel
Zimmerei á Verpackungen

Wir lieferten die
Eichenbohlen fŸr das

Schaufelrad!


